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Samstag, 04.11.2023, ab 13.15 Uhr - KranPlus-Arena
 

Herren II - FC Pfohren II

Herren - FC Pfohren

Saison 2023/2024

Heft Nr.: 05
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Hallo liebe Fußballfreunde,Hallo liebe Fußballfreunde,
                                                                                                                                                      
herzlich Willkommen zum Spieltag vom 04./ 05.11.2023.
 

Am Samstagvormittag beginnt der Spieltag mit den D-Juniorinnen. Diese haben um
11.00 Uhr den FV Hochburg Windenreute II zu Gast. Anschließend um 13.15 Uhr
spielen die Herren II gegen den FC Pfohren II. Darauf folgt um 15.45 Uhr die 1.
Herrenmannschaft gegen selbigen Gegner.
 

Am Sonntag findet das Spiel der Frauen II gegen den FC Bräunlingen statt, Anpfiff
ist um 11.00 Uhr.
 

Wir dürfen die Schiedsrichter, die Gäste und deren Fans begrüßen und wünschen
den Spielen eine fairen und spannenden Verlauf. 

 

Euer Seemer RedaktionsteamEuer Seemer Redaktionsteam 

 
 

Die nächste und damit letzte Seemerausgabe 2023 erfolgt erst zum Spieltag 25.11..
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29.10.2023 DJK Donaueschingen II - SV Titisee 5:1 (1:0)

 

Tore: 1:0 (23. Strafstoß), 1:1 (49.) Tobias Gutscher, 2:1 (75.), 3:1 (82. Strafstoß), 4:1 (90.

Strafstoß), 5:1 (90. )

 

Bereits Anfang der Woche hatte man von der DJK mitgeteilt bekommen, dass man auf dem sehr

kleinen Kunstrasen spielt. Mit 22 Spielern war der Platz komplett belegt. Ersatzgeschwächt ohne

Klein und Katava begann die Partie.

 

Die ersten fünfzehn Minuten spielte sich überwiegend in der Hälfte der Seemer ab. Die DJK presste

schnell und stark und auf dem kleinen Platz gelang der Spielaufbau von hinten kaum. Mehrere

Ecken, Flanken und Schüsse brachte aber keinen Torerfolg und mit 1 - 2 guten Chancen gingen sie

kläglich um. Bereits in der 5. min wurde Fischer heftig gefoult, was noch Auswirkungen haben

sollte. Man bekam wenig Zugriff aufs Spiel, trotz der Enge, und die eigenen Bälle, oft lange, waren

schnell weg. In der 22. min kam ein Einwurf, aufgrund der schmäle des Platzes, weit in Strafraum

und beim Gewühl kam ein Gegner zu Fall. Der fällige Elfmeter führte zum 1:0 Rückstand. Direkt ihm

Anschluss musste Fischer ausgewechselt werden. Der SVT versuchte nun mehr Druck aufzubauen

und es wurde ein intensiveres Spiel. Jedoch fehlte auch die Passgenauigkeit. In der 37. min kam

dann die Chance zum Ausgleich. Gutscher steckt nach Außen zu Levin Schwab durch, welcher zu

Namensvetter Pirmin flankte, die Direktabnahme ging jedoch übers Tor. So ging es mit einem ein

Tor Rückstand in die Pause.

 

Die 2. Hz. startete gleich mal mit einem Angriff der DJK über Außen, der Schuss prallte aber nur an

den Pfosten. Die Heimmannschaft war in den Zweikämpfen spritziger und gefühlt jeder 2. Ball im

Mittelfeld landete bei Ihnen. Das körperbetonte Spiel sowie das enge Feld bereitete auch dem ein

oder anderen Spieler größere Probleme. Die Seemer konnten vereinzelt Nadelstiche setzen. In der

75. min gab Seifried an der Torauslinie den Ball nicht auf, L. Schwab schnappte ihn sich und flankte

direkt in den 5er, in dem Gutscher frei per Kopf den Ausgleich erzielen konnte. Das weitere Spiel

war dann gebrägt von viel Mittelfeldgeplänkel, Abspielfehler, Fouls und hintenrausschlagen vom

SVT. In der 64. musste dann der eingewechselte und angeschlagene Gutscher das Feld verlassen.

Der SVT hatte jetzt noch weniger vom Spiel. Ein Schuss konnte dann von Selimi an den Pfosten

gelenkt werden. In der 75. führte dann ein langer flacher Pass, Abstimmungsfehler Torwart und

Abwehr, zur verdienten 2:1 Heimführung. Mit einem 11er, aufgrund eines unnötigen Fouls, erhöhte

die DJK. In der 90. führte ein fast identisches Foul zu einem weiteren Strafstoß und zum 4:1. In der

Nachspielzeit wurde noch auf 5:1 erhöht.

 

Man verlor verdient. Drei Gegentreffer, davon zwei Elfmeter, wären aber vermeidbar gewesen. So

dass aufgrund des Chancenwuchers der Donaueschinger, trotzdem einen Punkt drin gewesen

wäre.

SV Titisee: Selimi - Jankaew, N. Tritschler, Rizza - C. Seifried, Fehr, Kapetanovic, L. Schwab,

Fischer (23. Gutscher/ 64. J. Schuler), P. Schwab  - S. Dias Cardoso

 

 Maik Löffler

Spielbericht                                             Herren
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Spielbericht                                            Frauen

22.10.2023 SG Ebnet-Kappel – SV Titisee 3:1 (1:1)
 
Tore: 0:1 (22. Strafstoß) Maritta Kienzler, 1:1 (42.), 2:1 (84.), 3:1 (86.) 

Bei sonnigem Herbstwetter betrat der SV Titisee an diesem Spieltag den Platz
und die Anfangsphase war ihnen gut gelungen, Torchancen konnten sie jedoch
erstmal nicht erspielen. Nach und nach ist den Spielerinnen das Spiel schwerer
gefallen und man hat sich an das Spiel des Gegners angepasst. In der 22.
Spielminute wurde Zimmermann im Strafraum gefoult, was zu einem Strafstoß
führte. Diesen verwandelte Kienzler problemlos. Die Gegner waren nach diesem
Gegentor motiviert gewesen, den Ausgleich noch vor der Halbzeit zu erzielen,
was ihnen in der 42. Spielminute auch gelang. Mit dem Unentschieden gingen die
Mannschaften in die Halbzeit und die Trainer des SV Titisees machten sich
Gedanken, wie sie die drei Punkte noch einholen können.
 
Das Ergebnis war die Umstellung auf eine Dreierkette in der Abwehr und ein
zweifacher Wechsel auf der Seemer Seite. Durch diese Umstellung erhofften sie
sich mehr Druck nach vorne. Wie zu Beginn der ersten Halbzeit hatte der SVT die
Überhand in den ersten Spielminuten und erspielte sich eine große Chance auf
das 1:2, welche leider nicht genutzt werden konnte. Im Gegenzug machte die SG
Ebnet-Kappel mehr Druck auf das Seemer Tor, sodass diese Schwierigkeiten
hatten den Ball hinten rauszuspielen. Zu Ende des Spiels hatten beide
Mannschaften weitere Torchancen, welche aus dem Spiel heraus nicht genutzt
wurden. Allerdings hatte die SG Ebnet-Kappel zwei Eckbälle verwerten können,
sodass es zum Abpfiff 3:1 stand.
 
Nach dieser Niederlage liegt der SV Titisee auf dem 5. Tabellenplatz und erhofft
sich im nächsten Rundenspiel wieder punkten zu können. Vorher steht jedoch am
Mittwoch, den 01.11.23 um 14:30 Uhr die nächste Pokalrunde für die Seemer
Damen an. Zu diesem Auswärtsspiel beim FC Freiburg-St. Georgen freuen wir
uns auf viel Unterstützung am Seitenrand von euch.
 
SV Titisee: Kienzler - Wangler, Gantert, Löffelholz - S. Gutzweiler (45. E. Birkle),
Knöpfle (53. Winterhalder), Kleiser, Maalaoui, Gfrörer (73. Spee) - Fendt (45.
Wirbser), Zimmermann 
                                                   

Erika Birkle
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25.10.2023 SG Gündelwangen-Dillendorf – SV Titisee 4:2 (0:2)
 

Tore: 0:1 (35., Virginia Hug), 0:2 (41., Mirvet Veselova), 1:2 (65.), 2:2 (69.), 3:2
(75., Elfmeter), 4:2 (82.)
 
Bei schönstem Herbstwetter, bei strömendem Regen und Temperaturen unter
10°C, wurde die Partie am Mittwochabend in Dillendorf angepfiffen. Neben dem
Regen machte auch der Wind beiden Mannschaften zu schaffen.
 

Den Seemer Damen gehört die Anfangsphase. Direkt setzten sie ein Zeichen,
wollten nah an den Gegenspielerinnen sein und etwas aus ihrem Ballbesitz
machen. Es war umkämpft, dennoch gelang es den Gästen durch
Passkombinationen Druck auf die gegnerische Abwehr auszuüben. Nach
mehreren vergebenen Chance nutze Virginia Hug den großartigen Eckball von
Laura Rombach aus und traf zum erlösenden 0:1. Auch danach machten die
Damen des SV Titisee weiter Druck und erhöhten noch vor der Pause auf 0:2
durch Mirvet Veselova, die sich im Eins-gegen-Eins gegen den Torwart
durchsetzte.
 

In der zweiten Halbzeit spielten die Gastgeber mit dem Wind im Rücken. Sie
kamen motiviert aus der Pause und wollten noch einmal herankommen. In den
Reihen der Seemer herrschte Unruhe, für welche weder Spieler noch Trainer
eine Lösung fanden. So kam es, dass der Druck der Gegner immer größer
wurde und das 1:2 absehbar. Nach einem weiteren schwerwiegenden
Ballverlust im Mittelfeld schloss die Heimmannschaft nach wenigen Minuten auf
2:2 an. Das Spiel war nun wieder offen und das Momentum auf Seiten der
Gündelwangerinnen. Auch der Schiri war auf deren Seite und pfiff nach
regelgerechtem Zweikampf einen Elfmeter gegen die Gäste. Die
Heimmannschaft erhöhte auf 3:2 und Frust staute sich an. In der
Schlussviertelstunde gelang es dem SVT nicht, sich noch einmal
heranzukämpfen. Im Gegenteil, die Gastgeber machten weiter Druck und
sicherten sich den Sieg mit dem 4:2. Dies war auch der Endstand.
 
SV Titisee: Zapf - Wittmer (60. Borrmann), L. Rombach, Beha, Veselova,
Riehle, Hug, Bubanj, Ketterer, Weber (M. Kleiser), A. Wangler
 

Laura Birkle

Spielbericht                                        Frauen II​



DE SEEMER

Seite: 19



SV Titisee

Tabelle - C-Juniorinnen Kreisliga

Tabelle - D-Juniorinnen Kreisliga



DE SEEMER



SV Titisee

Tabelle - B-Juniorinnen Kreisliga 9er

 



SV Titisee

Übernächster Spieltag



DE SEEMER

Seite: 24

Seemer-Redaktionsteam:

Maik Löffler

Thomas "Etsche" Welte


